
 
 

 
 
 

 

 

Montag, 27. Januar 2020 

 
Sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister, 
Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen bittet Sie, folgenden Punkt auf die 
Tagesordnung der nächsten Sitzung der Bezirksvertretung zu setzen: 
 

 

 
Anlage von Streuobstwiesen im Stadtbezirk 
 
 
Begründung: 
Die Streuobstwiese ist eine traditionelle Form des Obstbaus, in Unterscheidung zum 
Niederstamm-Obstbau in Plantagen. Die Bezeichnung Streuobstwiese stammt von 
dem Begriff „Obstbau in Streulage“, der nach derzeitigen Erkenntnissen erstmals 
1940 für den nicht-gewerblichen, hochstämmigen Obstbau in Schleswig-Holstein 
verwendet wurde. Auf Streuobstwiesen stehen hochstämmige Obstbäume meist 
unterschiedlichen Alters und unterschiedlicher Arten und Sorten. Streuobstwiesen 
sind meist charakterisiert durch eine Bewirtschaftung ohne Einsatz synthetischer 
Behandlungsmittel. Für die heimische Artenvielfalt spielen sie mit 3.000 Tier- und 
Pflanzenarten sowie mehr als 1.000 Obstsorten eine herausragende Rolle – gerade 
auch für Vogelarten wie Steinkauz, Gartenrotschwanz und Grünspecht.  
 
 
Beschluss: 
Die Verwaltung möge prüfen, an welcher Stelle im Volksgarten und/oder an einem 
anderen geeigneten Ort des Stadtbezirkes eine oder mehrere Streuobstwiesen 
angelegt werden könnten, sowie die Kosten darzustellen.  
 
 
 
 
 
 
Meyer,  
Fraktionssprecher B 90/Die Grünen 
 

 

An den Bezirksbürgermeister 
Herrn Heiko Brankamp 
Limbecker Str. 31 
44388 Dortmund 

Bündnis 90 / DIE GRÜNEN 
Ortsverband Lütgendortmund 
c/o Kreisverband Dortmund  
Königswall 8, 44137 Dortmund 
luetgendortmund@gruene-dortmund.de 
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Fax: 0049 231 77611216 
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